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Gellertkirche Basel - Sozialdiakon Reto Gloor 

Grellingerstrasse 35, 4052 Basel - 061 316 30 53 / reto.gloor@erk-bs.ch  

Basel, 30. Januar 2026           (Nr. 37: Ausgabe Februar 2026) 
 

Geschätzte Seniorinnen und Senioren! 

Das Jahr ist keine 30 Tage alt und wir erlebten leider schon einige Turbulenzen im Weltgeschehen, 

was wohl nicht nur bei uns, sondern auch bei etlichen Experten Fragezeichen hinterlassen hat. In 

gewissen Turbulunzen spielt gerade die «Machtfrage» eine bestimmte Rolle. Führende 

Verantwortungsträgende spielen dabei ihre «Muskeln» und versuchen die geopolitischen 

Verhältnisse neu zu ordnen. Nicht immer so einfach, da irgendwie den Überblick zu behalten. Worin 

leider auch nicht «immer» so einfach erkennbar ist, wofür diese Macht eingesetzt wird. Wobei, die 

Frage um die Macht ist seit Menschheitsgedenken nicht neu – zumindest sehen wir dies in der Bibel, 

weil es selbst die Jünger_innen zur Zeit von Jesus Christus beschäftigt hat.  

Die christliche Perspektive zeigt uns, dass Macht kein Selbstzweck ist, 

sondern es ist Verantwortung vor Gott und für die Menschen. Eine der 

aussagekräftigsten Bibelstellen ist jene aus Markus 10,43: Wer unter 

euch gross ein will, der sei euer Diener. Jesus stellt insgesamt das 

Machtverständnis auf den Kopf: Macht, sprich Verantwortung zu haben 

bzw. zu übernehmen, bedeutet zu dienen. Wahre Grösse zeigt sich im 

Dienen, nicht im Herrschen. Ein Blick auf das Leben von Jesus illustriert eindrücklich, dass 

Verantwortung zu übernehmen mit Demut und Selbsthingabe verbunden ist – die Fusswaschung 

lässt da tief blicken! Worin das grosse Ganze im Auge behalten werden soll: Der Einsatz zum Wohle 

der Allgemeinheit, dabei auch der Schutz der menschlichen Würde bzw. «der Schwächeren».  

                           Gewiss Verantwortungsträgende zu sein, ist eine Herausforderung – dabei «allen 

gerecht zu werden», ist zugegeben ein Ding der menschlichen Unmöglichkeit. Daher nicht von 

ungefähr ermutigt uns die Bibel dazu, dass wir für Verantwortungsträgende beten. Wobei an dieser 

Stelle angemerkt sein soll, jeder von uns hat an ganz bestimmten Stellen ein Verantwortungs- 

sprich Wirkungsfeld. Aus diesem Grunde sind wir alle, ob im Grossen oder Kleinen, dazu eingeladen, 

mutig unser Verantwortungsfeld durch eine dienende Haltung auszufüllen und auszuleben, die dem 

Wohl anderer dient. Eine Haltung, die Werte wie z.B. Barmherzigkeit, Gerechtigkeit und Fürsorge 

«verkörpern». Möge uns Gott hierzu weislich in Rat und Tat führen und befähigen! 
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PENSIONIERTERTREFF für MÄNNER: 05. Februar 2026 (9.00-10.30 Uhr)  

Im neuen Jahr widmet sich der Pensioniertentreff für Männer dem Unser Vater. 

Herzliche Einladung Teil dieser Runde zu sein! Der Treff findet von 9.00-10.30 Uhr im 

Raum Petrus statt. Hans Ulrich Reifler freut sich auf euer Kommen! 

------------------------------------------------------------------------------------- 
 

SENIORENNACHMITTAG: Donnerstag, 12. Februar 2026 (14.30-16.30 Uhr) 

Thema: «In Balance – Leben in Rhythmus der Schöpfung» mit Therese Ledermann 
 

Ist unser Leben in der Balance? Anhand der Schöpfungsgeschichte aus 1. Mose 1 und 2 

wollen wir (neu oder von neuem) entdecken, welche kreativen Impulse sie uns für 

unseren Alltag schenkt. Wie unser Leben mehr Struktur und Balance erhält. So werden 

Themen aufgegriffen wie Kreativität, Ordnung, Produktivität, Lebensfreude, gesunder 

Rhythmus, Beziehungen und kraftspendende Ruhe.  
 

Therese Ledermann begleitet uns thematisch durch den Nachmittag. Sie kommt aus Riehen, ist 

Primar- und Sekundarlehrerin, Religions- und Heilpädagogin, Abschluss in Theologie (Bienenberg), 

verheiratet und hat Kinder bzw. Enkelkinder. Therese freut sich, uns die Kreativität Gottes näher 

zu bringen und uns Mut zu machen, unsere Ebenbildlichkeit Gottes im Alltag auszuleben. Herzliche 

Einladung zu einem inspirierenden Nachmittag – worin wie gewohnt ein feines Zvieri wartet       
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«Stadtführung durchs fromme Basel Teil 2» – Dienstag, 24. März 2026 
 

Claudius Buser, Dozent für Kirchengeschichte am TSC St. Chrischona, lädt zu 

einer weiteren kirchengeschichtlichen Stadtführung ein: «Dieses Jahr entdecken wir 

Basel in einem zweiten Teil der Führung: «Durch das fromme Basel». Wir beleuchten 

die neuere Geschichte der Christen in Basel und begeben uns auf einen Rundgang auf 

den Spuren verschiedener Reformatoren, Täufer, Pietisten, Missionare und Theologen, 

die teilweise bis heute die Stadt prägen. Wir begegnen dabei dem erwecklichen Geist 

der Basler Geschichte und lassen uns von diesen mutigen Frauen und Männern 

inspirieren. Dieser zweite Teil ist auch ohne Vorkenntnisse gut verständlich». 
 

Treffpunkt: Dienstag, 24. März 2026, 09.45 Uhr Basler Münster, bei Statue J. Oekolampad 
 

• Die Stadtführung (Dauer 2 Stunden) führt vom Basler Münster zur Leonhardskirche. 

Sie kostet 10 Franken pro Person. Der Betrag wird bar😊 vor Beginn eingezogen. 

• Anmeldung verbindlich! Plätze sind begrenzt (max. 32 Personen), wir führen bei 

Bedarf eine Warteliste. Pro Anmeldung kann max. 2 Personen berücksichtigt werden.  

• Wir kombinieren den Anlass mit einem Mittagessen. Wir haben im Restaurant «Centro am Barfi» 

www.centroambarfi.ch reserviert - stehen 4 preiswerte Tagesmenüs auf Eigenkosten zur Auswahl. 

• Anmeldung: reto.gloor@erk-bs.ch, 061 316 30 53. Weiteres siehe Flyer.  
 

------------------------------------------------------------------------------------------------ 

TSC-Inspirationstag «Entwicklungsaufgaben in den reifen Lebensjahren» 

Dienstag, 05. Mai 2026, 10.00-16.00 Uhr, Chrischona Bettingen 
 

An diesem Inspirationstag wird es um «Erkenntnisse aus dem Leben von 

Johann Sebastian Bach» gehen, worin sich folgende Thematiken befinden: 

«Der Mensch entwickelt sich sein ganzes Leben lang weiter. Doch was ist 

sinnvoll für Menschen in der zweiten Lebenshälfte? Wie begegnet man den 

neuen Möglichkeiten und Herausforderungen angemessen? Und wie lässt 

man gut los, was man vorher lange getan hat?» Prof. Dr. Andreas Kruse 

(bekannter dt. Altersforscher) wird diese Fragen am Vorbild und der Musik von J. S. Bach 

beantworten. Thomas Maier (Dozent im Ehrenamt an der Missionsschule Unterweissach) 

wird uns aus eigener Erfahrung über den Lebensraum und die Kraftquelle der Psalmen sprechen. 
 

Der TSC-Inspirationstag ist für Menschen ab der 2. Lebenshälfte. Wie in den vergangenen Jahren 

geht es darum, ein solches Angebot zu nutzen und mit einer Gruppe/Delegation aus der 

Gellertkirche Basel mit dabei zu sein. Weitere Informationen folgen im nächsten Newsletter bzw. 

siehe auch auf www.tsc.education/aktuelles/inspirationstag einsehbar. 

 

---------------------------------- ----------------------------- 
 
 

…bei einem alltagsrelevanten Thema bzw. um alltagsrelevant für andere tätig zu sein. So 

wird der Kurs «Umgang mit Sterben und Tod» durch die Akademie GenerationPlus durchgeführt, 

welcher auf Chrischona stattfindet.      Siehe Flyer für weitere Informationen. 

 

Ich freue mich auf die kommenden Begegnungen! Bei Fragen oder für einen Besuch, darf man sich 

gerne bei mir melden. Herzlichen Gruss, bhüet Euch Gott und bis dann! 

Reto Gloor, Sozialdiakon Gellertkirche, Leiter der Bereiche Senioren & Diakonie 

SICH EINKLINKEN…  

Gesucht: Mitarbeitende für das Jubilarenteam 

Wir suchen dringend Verstärkung! Wer gerne durch 

einen Besuch Menschen Freude bereitet und dabei durch 

diesen Dienst einen Händedruck Gottes an JubilarenInnen 

weitergeben möchte, er/sie ist «prädestiniert»! Der 

Rahmen des Dienstes: 3-6 Besuche in 6 Monaten und 2 

Absprachetreffen im Jahr. Bei Fragen und Interesse: Reto 

Gloor (reto.gloor@erk-bs.ch / 061 316 30 53).  
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